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„Es lebe DAS Leben“, so lautet der Titel unseres heurigen Osterpfarrbriefes.
Tatsächlich feiern wir zu Ostern den Sieg des Lebens über den Tod. Und dieser
Sieger über den Tod hat einen Namen: JESUS CHRISTUS!
Wir befinden uns gerade mitten im von Papst Franziskus ausgerufenem „Jahr der
Barmherzigkeit“. Echtes Leben entsteht, wo der Mensch sich befreit und erlöst füh-
len darf. Frei sein meint hier nicht, dass ich ungeschützt mitten in der Welt leben
muss, sondern unter der von Gott gemeinten Freiheit verstehen wir die Loslösung
von verkehrten Bindungen und Abhängigkeiten, um mit Gott verbunden und
getragen durchs Leben gehen zu können.
Um Ostern feiern zu können, muss ich mit Jesus am Palmsonntag unter dem
Jubelruf der Menge in die Pfarrkirche einziehen und anschließend die
Leidensgeschichte Jesu hören. 
Und schließlich kann ich Ostern nicht feiern, ohne mit Jesus die Kartage in der
Kirche mitzuerleben. Am Gründonnerstag den Verrat durch Judas, die Verleugnung
durch Petrus und die Angst der Jünger. Am Karfreitag Jesus vor Pontius Pilatus, der
Kreuzweg und der Tod am Kreuz. Und schließlich die Grabesruhe am Karsamstag.
Erst wenn ich den Tod Jesu miterlebe, kann ich auch SEINE Auferstehung, SEINEN
Sieg über den Tod feiern. Ostern hat sich nicht nur vor 2000 Jahren in Israel ereig-
net, Ostern geschieht bei jeder Hl. Messe und findet in der Osternacht und am
Ostersonntag seinen Höhepunkt. Und nach dem Ostersonntag feiern wir 50 Tage
bis zur Ausgießung des Hl. Geistes zu Pfingsten, diesem wichtigsten Fest der
Kirche. 
Jeder von uns hat die Möglichkeit, das Leben zu leben, das Leben mit Jesus zu
leben. Wer mehr erleben möchte als den kurzen Spaß, wer wirklich das Leben fin-
den möchte, ist eingeladen, durch gute Bücher, Kurse, Vorträge, Einkehrtage, die
richtigen Seiten im Internet etc. mehr über unsere Kirche und unseren Glauben zu
erfahren. Vor allem aber finde ich den Weg zum Leben, zu Jesus, bei der Hl.
Messe. 
So wünsche ich euch, dass ihr das Leben sucht und Jesus findet.

Euer Pfarrer
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!

MMag Josef Hirnsperger
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In 12 Wochenenden und 2 Sommer wochen durften wir durch hervorragende
Referenten viel Wertvolles erfahren zu den Themen: Paarbeziehung,
Gespräch, Identität, Medien- und Sexualerziehung,  Aufgaben der christli-
chen Familie in der Welt von heute… Wir als Ehepaar und auch unsere
Kinder haben neue Freund schaften geschlossen und sind zu einer schönen
Gemeinschaft zusammen ge wachsen. Die Treffen waren ein Heraustreten aus
dem Alltag, wo wir Leben und Freude tanken konnten!
Außerdem wurden wir zu Referenten ausgebildet und erarbeiteten uns ein

Thema, welches uns persönlich am Herzen liegt, nämlich: „Digitale Medien
und Erziehung – Hilfen für einen verantwortungsvollen Umgang“.
Am 31. Jänner 2016 endete diese bereichernde Zeit mit der Sendungsfeier in
St.Virgil. Wer Näheres dazu wissen möchte, kann uns gerne ansprechen.

Elisabeth & Christian Herzog, ceherzog2@gmail.com

oder: Referat für Ehe und Familie, www.familie.kirchen.net

„Eine Familie, die zusammen betet, bleibt zusammen“
Mutter Teresa
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Salzburger Familienakademie – Schule der Liebe
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Hoffnung im Leben haben 
Liebe Leser und Leserinnen!

Vielleicht habt Ihr in eurem Leben schon einmal etwas planen müssen. Da
organisiert man sein Projekt und freut sich auf den Tag der Vorstellung und
alles geht schief. Man möchte am liebsten alles hinwerfen. Aber genau nach
einem solchen Missgeschick sollte man die Hoffnung nicht aufgeben und
sich nochmals an die Sache machen. Wären damals die Jünger nicht noch-
mals auf den See hinausgefahren, hätten sie auch nicht einen so großen
Fischfang machen können. Petrus und die Jünger haben die Hoffnung auf
Jesus nicht aufgegeben. So sagte Petrus: „Herr, wenn du es sagst.“
Auch wir sollten unsere Hoffnung auf Jesus setzen, denn er selbst hat uns
durch seine Auferstehung, ewiges Leben verheißen. Genau diesen Aspekt
feiern wir ja zu Ostern – Auferstehung und neues Leben. 
Die Fastenzeit gibt uns eine Möglichkeit, unsere Hoffnung auf Jesus zu set-
zen. Fastenzeit = Übungszeit.
Unser Leben hier auf Erden ist viel zu kurz, dass wir uns nur mit Verzagen her-
umschlagen würden. Das Leben ist lebenswert. Daher sollten wir unsere
Hoffnung auf Jemanden setzen, der uns Mut macht. Ein Mut- Macher ist Jesus.
Die Jünger setzten ihre Hoffnung auf Jesus, auch wir sollten das tun und nicht so
schnell aufgeben, wenn uns mal etwas misslungen ist. Eine kleine Fabel sollte uns
als Vorbild dienen, was uns helfen kann, wenn mal was schief gegangen ist.
„Zwei Frösche springen so in der Gegend herum. Auf einmal fallen sie in
einen Eimer, der voll mit Milch gefüllt ist. Der eine Frosch gibt die Hoffnung
auf und meint: „Hier kommen wir nie mehr heraus.“ Der andere Frosch gibt
die Hoffnung nicht auf und strampelte so lange, bis er unter sich einen
Butterklumpen spürte. Daraufhin stützte er sich ab, setzte seinen Sprung an
und sprang aus dem Eimer heraus und konnte sein Leben genießen.“ Es
lohnt sich also, die Hoffnung nie aufzugeben. 

Ich wünsche Euch allen ein gutes Gelingen und eine gute Vorbereitung auf
Ostern hin, sowie ein friedliches Osterfest.

Gebt die Hoffnung auf Jesus niemals auf!
Euer Kooperator Roland Frank
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Die Firmvorbereitung steht unter dem Motto „Wem verleiht der
Geist Gottes Flügel?“ Dieses Thema erinnert vielleicht an einen
sehr bekannten Werbeslogan eines nicht weniger bekannten
Produktes. So wie die Wirkung des angesprochenen Energydrinks
kurzfristig seine versprochene Wirkung erzielt, bringt der Geist
Gottes langfristig seine Wirkung, wenn man sich für ihn öffnet. 
Das Firmmotto hat eine Stelle aus dem Johannes-Evangelium zur Vorlage, wo
Jesus seinen Jüngern Zuversicht verspricht. Sie lautet: „Das habe ich zu euch
gesagt, während ich noch bei euch bin. Der Beistand aber, der Heilige Geist,
den der Vater in meinem Namen senden wird, der wird euch alles lehren und
euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.“ (Joh 14, 25-26)

Heuer haben sich in Altenmarkt 48 Firmlinge, aufgeteilt auf 7 Gruppen, zur
Firmvorbereitung angemeldet. Ein herzliches Dankeschön an all jene, die eine
Firmgruppe betreuen.
Die Firmlinge werden am Sonntag, 17. April in Altenmarkt ihrer Heimatpfarre
vorgestellt. Die FIRMUNG findet am Sonntag, 12. Juni, um 10.00 Uhr in
Altenmarkt statt.

Firmung 2016 in Altenmarkt

Es ist schon eine Tradition: Unsere
Nikolaus feier, die wir an jedem 5.
Dezember als kleines Dankeschön für
unsere Ministranten im Pfarrhof
Altenmarkt veranstalten. Wir machen
diese Nikolausfeier für alle
Ministranten des Pfarrverbandes,
auch jene aus Filzmoos und Flachau
kommen gerne, um den Nikolaus persönlich zu begrüßen und ein gut gefüll-
tes Nikolaussackerl als Geschenk entgegen zu nehmen. Zum Abschluss
bekommen die Ministranten und ihre Helfer eine Würsteljause.

PA Christiane Bogensberger

Ministranten-Nikolausfeier 2015
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Zu Christkönig, am Sonntag, 22. November 2015, wurden im Zuge der Gottes -
dienste unsere neuen Ministranten im Pfarrverband feierlich aufgenommen:

Filzmoos Bild oben links: Michaela Rettenwender, Sebastian Kaml und Gabriela
Schörghofer (nicht im Bild). Herbert Lackner hat nach sechs Jahren seinen
Ministrantendienst beendet.  

Flachau Bild oben rechts: Andreas Thurner, Sophie Schiefer und Katharina Huber.

Altenmarkt Bild unten: Adrian
Kozarev, Christian Huber, Felix
Unteregger, Mika van Velzen,
Markus Bittersam, Leonie
Oppeneiger, Elisabeth Perner
und Michael Bittersam.
Philipp Rainer wurde zum
Oberministranten befördert.
Bernadette Ackerl hat nach sieben Jahren ihren Ministranten dienst beendet.

PA Christiane Bogensberger

Feierliche Aufnahme unserer neuen Ministranten

Wir wünschen allen unseren Ministranten viel Freude bei ihrem Dienst am Altar und
danken denjenigen, die ihren Dienst beendet haben und unseren Betreuern 

Maria Haider, Rosi Kirchgasser, Peter Mooslechner und Michael Funovits. 
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Ministranten-Schirennen 2016
Das traditionelle Ministranten-
Schirennen im Pfarrverband fand
heuer bei gutem Wetter am
Sonntag, 14. Februar bei der
WISBI-Strecke in Zauchensee statt. 
Es gingen 44 Ministranten von
Altenmarkt, Flachau und Filzmoos
an den Start. Mutig trotzten die
„kleineren“ und älteren Ministran -
ten den für alle gleich guten und
fairen Rennverhältnissen und kamen wohlbehalten ins Ziel. Wir freuen uns
über die rege Teilnahme am Rennen sowie über viele Erwachsene, die
unsere Ministranten beim Rennen anfeuerten.

Im Anschluss an das Rennen fand
ein gemütliches Beisammensein
im Hotel „Sportwelt“ der Fam.
Michael Walchhofer statt. Dort
wurden die Ergebnisse des
Rennens durch unseren Pfarrer
bekannt gegeben. Bei den
Mädchen gewann Joelle
Scharfetter vor Michaela
Rettenwender und Dritte wurde

Magdalena Perner. Bei den Buben konnte Florian Traninger vor Johannes
Rettenwender das Rennen für sich entscheiden. Die Bronzemedaille ging
an Martin Hofinger.
Bei der Siegerehrung wurden viele Preise an alle teilnehmenden
Ministranten verlost. Unser Dank gilt dem Organisator, allen Helfern sowie
den Spendern der vielen schönen Preise. Diese Veranstaltung ist ein
Dankeschön an unsere Ministranten für ihren wertvollen Dienst. 
Viele weitere Bilder gibt es auf www.pfarre-altenmarkt.at zu sehen. 

PA Christiane Bogensberger

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2016_Layout 1  02.03.16  16:07  Seite 7



8A L T E N M A R K T

Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
November Marie Eveline Ellmer

Johanna Erkenger
Jänner Samuel Ayodeji Schörghofer

Hanna Emilia Sendlhofer

Beerdigungen
Dezember Helena Jäger

Jänner Maria Scharfetter
Maria Kohlweiß
Erich Lechner

Februar Andreas Weißenbacher

4303

Katholiken

Taufen

Trauungen

36

3

11

51

Beerdigungen

Erstkommunionkinder

52
Firmlinge

Im Jahr 2015 gab es
in unserer Pfarre:
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Wir laden ein zur Mitfeier
der Karwoche und der Osterliturgie

Palmsonntag, 20.03.2016  
10.00 Uhr Palmweihe vor dem Pfarrhof und Palmprozession

anschließend
Feier der Palmsonntagsliturgie 

Montag der Karwoche, 21.03.2016
17.00 Uhr letzte Hl. Messe in der Zauchensee-Kapelle

Mittwoch der Karwoche, 23.03.2016
15.30 Uhr Chrisam-Messe im Dom (Ölweihmesse)

keine Abendmesse in Flachau

Triduum Sacrum – Die Heiligen Tage
GRÜNDONNERSTAG, 24.03.2016
- Gedächtnis des Letzten Abendmahles -

15.00 Uhr Kinderandacht
ab 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
20.00 Uhr Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde

anschließend Ölbergandacht 

KARFREITAG, 25.03.2016
TAG DES LEIDENS UND STERBENS CHRISTI
Strenger Fasttag

15.00 Uhr Kreuzweg
ab 15.00 Uhr Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe
20.00 Uhr Karfreitagsliturgie – Kreuzverehrung

anschließend 
Anbetung am Hl. Grab bis 22.00 Uhr
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KARSAMSTAG, 26.03.2016
- Tag der Grabesruhe unseres Herrn -

07.00 Uhr
bis 19.00 Uhr Anbetung am Heiligen Grab
15.00 Uhr Kinderandacht beim Heiligen Grab
20.00 Uhr Feier der heiligen Osternacht – 

anschließend Speisensegnung

OSTERSONNTAG, 27.03.2016
09.30 Uhr Rosenkranz (Lourdeskapelle)
10.00 Uhr Osterhochamt anschließend Speisensegnung 

Alle Kinder sind wieder herzlich zur  
KinderKirche im Pfarrhof eingeladen! 
Infos am Schriftenstand! 

__________________________________________________________________

In der Osternacht und am Ostersonntag 
ist die Sammlung für die Kirchenheizung! 

Montag, 28.03.2016 – Ostermontag
10.00 Uhr Hl. Amt

Sonntag, 03.04.2016
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder

Sonntag, 17.04.2016
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst mit den Firmlingen

Mittwoch, 20.04.2016
15.30 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

mit Beichtaushilfe für die Eltern und Paten der 
Erstkommunionkinder und Firmlinge
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Sonntag, 01.05.2016 
10.00 Uhr Floriani - Gottesdienst mit der Feuerwehr
12.00  Uhr Gebet um den Frieden

Dienstag,   03.05.2016 – Bittgang nach Radstadt
18.30 Uhr Treffpunkt Marktplatz Altenmarkt - Bittgang
19.30 Uhr Bittgottesdienst in der Pfarrkirche Radstadt

Donnerstag, 05.05.2016 – Christi Himmelfahrt
Feier der Erstkommunion 

10.00 Uhr      Einzug mit anschließendem Festgottesdienst

Sonntag, 15.05.2016 – PFINGSTSONNTAG
Hochfest des Heiligen Geistes 

09.30 Uhr Rosenkranz     
10.00 Uhr Festgottesdienst
__________________________________________________________________

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Firmlinge zum
Fest der Jugend in Salzburg vom 13. bis 16. Mai 2016

unter dem Motto: „Neues Feuer braucht das Land“
Infos unter: www.loretto.at oder am Schriftenstand der Pfarre__________________________________________________________________

Montag 16.05.2016 - Pfingstmontag
10.00 Uhr Hl. Amt

Donnerstag, 26.05.2016 - Fronleichnam
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

08.30 Uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 05.06.2016  - Gottesdienst für das Leben
10.00 Uhr Gestaltung durch die VS Reitdorf

Sonntag, 12.06.2016 – Heilige Firmung
mit Herrn Prälat Martin Walchhofer

10.00 Uhr Einzug der Firmlinge, anschl. Firmungsgottesdienst
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Abend der Barmherzigkeit in Radstadt: 
Donnerstag, 17. März 2016 – 19.00 Uhr Pfarrkirche Radstadt

Gottesdienst live übertragen von Radio Maria:
Montag, 25. April 2016 – 08.00 Uhr in der Pfarrkirche

Bibelrunden jeweils um 19.00 im Pfarrsaal Altenmarkt
Dienstag, 26. April 2016 – „Liebe die sich wandelt“
Dienstag, 31. Mai 2016 – „Freude oder Ärger über Gottes Güte“
Dienstag, 28. Juni 2016 – „Suchet zuerst das Reich Gottes“

Leitung: PA Christiane Bogensberger

Katechesenreihe „Quellen des Heils“
für alle, die ihren Glauben vertiefen wollen
vom Referat für Ehe und Familie mit Mag. Peter Schwaiger
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Altenmarkt 

Dienstag, 12. April 2016 – Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder
Dienstag, 10. Mai 2016 – Der Segen
Dienstag, 14. Juni 2016 – Brot des Lebens

Herzliche Einladung bereits zum Lobpreis ab 19.00 Uhr. 
Die Vorträge können voneinander unabhängig besucht werden.

Die Termine für die Maiandachten werden bei den     
Gottesdiensten, auf der Gottesdienstordnung,
im Aushang und auf der Homepage bekannt gegeben.

Eheseminare im Pfarrhof Altenmarkt 
am 12.03.2016 und am 28.05.2016
von 08.30 bis 16.30 Uhr 

Aktuelles
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Wohnviertelarbeit
Einteilung für Anbetungsstunden – Nachtanbetung
von Sonntag, 17. April auf Montag, 18. April 2016

19.00 Uhr Hl. Amt und anschließend Aussetzung des 
Allerheiligsten und Nachtanbetung, 
wozu alle herzlich eingeladen sind

19 – 20 Uhr WV Gerhard Habersatter
20 – 21 Uhr    WV Thomas Weitgasser und Maria Kreuzer
21 – 22 Uhr    WV Christian Lackner
22 – 23 Uhr WV Norbert Winter
23 – 24 Uhr WV Rosi Steger
24 – 01 Uhr WV Michael Funovits und Eva Maurer
01 – 02 Uhr WV Peter Mooslechner
02 – 03 Uhr WV Andrea Berger und Margarete Stranger
03 – 04 Uhr WV Elisabeth Herzgsell
04 – 05 Uhr WV Emmi Unteregger
05 – 06 Uhr WV Claudia Reiter
06 – 07 Uhr Ehrwürdige Schwestern

Wohnviertelmessen
Bis Juli 2016

23.04.2016 Traudi Seiwald
30.04.2016 Michael Funovits

21.05.2016 Thomas Weitgasser
28.05.2016 Margret Stranger

25.06.2016 Emmi Unteregger

02.07.2016 Elisabeth Herzgsell
09.07.2016 Andrea Rettenwender
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1976 hat Schwester Ida die Katholische Frauenrunde Altenmarkt gegründet.
Bereits seit 1980 war Frau Margit Bittersam aktives Mitglied der Frauenrunde
und hat diese im Jahr 1989 übernommen. Im leitenden Team waren seither
auch Rosi Maier, Emmi Ehrreich und  Hermi Schnell. In all den Jahren hat die
Kath. Frauenrunde viel Gutes in unserer Pfarre bewirkt. So war die Fastensuppe
beim Gertraudimarkt im März oder der Missionsbasar und später der
Missionskaffee im Oktober immer ein fixer Termin im Jahreskalender, dessen
Erlöse vor allem für Priesterstudenten und verschiedene Projekte in der Mission
gespendet wurden.  Ein Standl am Adventmarkt ermöglichte die Unterstützung
für die Hospizbewegung und die Lebenshilfe. Im Namen der Pfarre ein herzli-
ches Vergelt‘s Gott für all euer Bemühen und Wirken bei so vielen sozialen und
caritativen Projekten.
Die monatlichen Treffen im Pfarrhof waren meist verbunden mit informativen
Vorträgen und für ein fröhliches Miteinander standen jedes Jahr interessante,
abwechslungsreiche Ausflüge auf dem Programm. Im Dezember 2015 hat sich
die Kath. Frauenrunde ein letztes Mal getroffen. Im Namen des Leitungsteams
ein herzlicher Dank allen Frauen für die schöne Gemeinschaft und die freund-
schaftliche Verbundenheit in all den Jahren. 

Dorli Kirchgasser

Abschied der Katholischen Frauenrunde Altenmarkt
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Kirchenchor
Die weihnachtliche Musik ist verklungen – die Freude haben wir noch im
Herzen – und schon bereiten wir uns auf das nächste große Fest im Kirchenjahr
vor. Rasch eilt die Zeit dahin. Dieses Jahr ist Ostern früh und die Proben daher
intensiver. Josef Haydn hätte sicher mit uns seine Freude, wenn wir ganz auf die
Feinheiten seiner Komposition eingehen, mit viel Gespür singen und unser gan-
zes Herz in den Gesang hineinlegen. Das Resultat kann sich gewiss „hören las-
sen“. Darum dürft ihr euch jetzt schon auf den wunderbaren liturgischen
Gesang zum Osterfest freuen. 

Zum 60. Geburtstag gratulieren wir der Hanni Steffner und Rosi Steger sowie
Anneliese Mooslechner zum 70. Geburtstag.

Wir wünschen Euch Gesundheit, Gottes Segen 
und weiterhin fröhliches Singen! 

Bleibt dem Kirchenchor noch recht lange treu.
Gertraud Seiwald
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Liebe Senioren, das Leben steckt
nicht nur voller schöner Überraschungen, oft
bringt es auch Kummer und Prüfungen.
Vielleicht sind einige von euch gekränkt, weil
sie in ihrem Leben neben Freude und Segen
auch viel Leid und Ungerechtigkeit erfahren
haben. Vielleicht habt ihr das Gefühl von Gott
und seiner Kirche im Stich gelassen worden zu
sein. Seid nicht verbittert. Gerade die Fastenzeit

Seniorenpastoral

Sternsingen
In vier Tagen sind 94 Könige und Sternträger, eingekleidet, geschminkt und beglei-
tet von vielen fleißigen Helferinnen und Helfern durch die Pfarre Altenmarkt-
Reitdorf gezogen. Die Freude und der Spaß überwiegen und alle Anstrengung ist
schnell vergessen, wenn im Pfarrhof bei einer Jause das Spendenergebnis gezählt
werden kann. Unsere Könige haben heuer 30.311,90 Euro für eine gerechtere
Welt gesammelt! 

Hubert Kirchgasser
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soll uns Anlass geben, Versöhnung anzuneh-
men und Vergebung zu schenken. Es ist ein
wunderbares Gefühl, eine große Erleichterung,
schon jetzt in Gottes liebender Nähe zu leben. 
Ein Priester hat das Gleichnis mit dem Schatz
im Acker einmal sinngemäß so interpretiert: 
Jesus, der Herr, hat alles „verkauft“, ER hat den
Himmel verlassen, ist Mensch geworden, hat
sogar sein Leben hingegeben. Warum? Sind
wir gar dieser Schatz im Acker? Bist du, bin ich
dieser Schatz für Gott?
…Ein wunderbarer Gedanke, der mich sehr
berührt hat. Zu wissen, dass ich von Gott so
geliebt bin, lässt auch mich lieben.

Dorli Kirchgasser

Möge das kommende Osterfest, an dem Gott uns begegnen will, 
unsere Liebe und unseren Glauben stärken.

Ein gesegnetes Osterfest,

Dorli Kirchgasser, Marlene Burmann und ihr Team
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Samstag, 19. März 2016
16.30 Uhr Palmweihe mit den Kindergärten Flachau u. Reitdorf 

Sonntag, 20. März 2016, Palmsonntag
08.15 Uhr Palmweihe, anschließend Feier der Palmsonntagsliturgie

Donnerstag, 24. März 2016, Gründonnerstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier für Kinder - Jesus feiert das letzte Abendmahl
20.00 Uhr Abendmahlfeier – Einsetzung der Hl. Eucharistie,

anschließend Anbetungsstunde

Freitag, 25. März 2016, Karfreitag, strenger Fasttag
15.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht
20.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung

Die Gläubigen sind eingeladen, zur Kreuzverehrung eine 
weiße oder gelbe Blume mitzubringen.

Samstag, 26. März 2016, Karsamstag
15.00 Uhr Kinderandacht beim Hl. Grab
20.00 Uhr Feier der Osternacht – Auferstehung des Herrn

Speisensegnung

Sonntag, 27. März 2016, Ostersonntag
08.15 Uhr Festgottesdienst, anschließend Speisensegnung

Montag, 28. März 2016, Ostermontag
08.15 Uhr Hl. Messe

08.15 Uhr Sonntagsgottesdienst
18.15 - 18.45 Uhr   jeden Mittwoch

Beicht- u. Aussprachmöglichkeit
19.00 Uh Abendgottesdienst

Besondere Gottesdienste in Flachau

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2016_Layout 1  02.03.16  16:08  Seite 18



19F L A C H A U

Sonntag, 10. April 2016
08.15 Uhr Hl. Messe mit den Stegerschützen Flachau

Sonntag, 01. Mai 2016, Florianifeier
08.15 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 04. Mai 2016   
18.00 Uhr Bittgang zur Madaukapelle
19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Donnerstag, 05. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
08.15 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 15. Mai 2016, Pfingstsonntag
08.15 Uhr Hl. Messe

Montag, 16. Mai 2016, Pfingstmontag
08.15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 22. Mai 2016
08.15 Uhr Feier der Erstkommunion

Donnerstag, 26. Mai 2016, Fronleichnam, 1. Prangtag
08.15 Uhr Festgottesdienst, anschließend Prozession

Sonntag, 29. Mai 2016
08.15 Uhr Gottesdienst für das Leben, Familiengottesdienst

Donnerstag, 02. Juni 2016
07.00 Uhr
bis 19.00 Uhr ewige Anbetung in der Pfarrkirche

Sonntag, 05. Juni 2016, Herz-Jesu-Prangtag
08.15 Uhr Festgottesdienst, anschließend Prozession

Sonntag, 26. Juni 2016
08.15 Uhr Familiengottesdienst
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen Dezember Paul Benedikt Fischer
Elena Katharina Ganitzer
Marcus Hofer

Februar Flora Deutinger

Gottesdienste mit Orgelbegleitung
Ostermontag, 28. März • Sonntag, 24. April • Mittwoch, 27. April

Sonntag, 15. Mai • Sonntag, 12. Juni
Sonntag, 19. Juni • Sonntag, 03. Juli

Maiandachten
Freitag, 06. Mai 2016 19 Uhr bei der Jagabauerkapelle
Freitag, 13. Mai 2016 19 Uhr bei der Kaswurmkapelle
Freitag, 20. Mai 2016 19 Uhr mit der VS Flachau / Pfarrkirche
Freitag, 27. Mai 2016 19 Uhr in der Autobahnkapelle 

mit Segnung des neuen Kapellendaches

Tauftermine
An folgenden Samstagen um 11 Uhr in der Pfarrkirche:

02. April • 07. Mai • 04. Juni • 02.Juli • 06. August

Beerdigungen

1166

Katholiken

Taufen
Trauungen

1413

614
Beerdigungen

Erstkommunionkinder

7
Firmlinge

Im Jahr 2015 
gab es in 
unserer Pfarre

November Johann Walchhofer
Februar Georg Lackner
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Organist
Wer sich schon das ein oder andere Mal gefragt hat, wer
dort oben auf der Empore am Sonntagmorgen die Messe mit
Orgelklängen umrahmt, wird vielleicht mir zugehört haben.
Ich bin Florian Oberreiter, wohne in Reitdorf, bin 15 Jahre
alt und besuche die 6. Klasse des MPG St. Rupert in
Bischofshofen. Angefangen habe ich, wie es bei den
Organisten so üblich ist, mit Klavier spielen im Alter von 7
Jahren. Seit ungefähr 4 Jahren besuche ich nun auch zusätz-
lichen Orgelunterricht, der in der Pfarrkirche Radstadt statt-
findet. Daneben spiele ich auch noch seit ungefähr 5 Jahren
Horn, mit dem ich 2014 der Musikkapelle Flachau beigetreten bin.
Obwohl sich eine Klaviertastatur und ein Orgelspieltisch ja eigentlich sehr
ähnlich sehen, gibt es doch viele Unterschiede zwischen dem Spielen von
Klavier und Orgel, die von der Lautstärkenerzeugung bis zum unterschiedli-
chen Anschlagen der verschiedenen Instrumente reichen. Und dann gibt es
natürlich noch Pedale, damit den Füßen nicht langweilig wird. Der größte
Unterschied zum Klavier jedoch ist ganz sicherlich der Klang, der die Orgel
so vielfältig macht, wie kein anderes Musikinstrument. Dank hunderten von
Pfeifen, die die unterschiedlichsten Klangfarben und Tonhöhen in der Orgel
erzeugen, kann man sich so ziemlich jeden Klang zusammenbasteln, der
einem in den Sinn kommt. Das ist das Faszinierende, das mich schlussend-
lich dazu gebracht hat, Orgel spielen zu lernen.
Mittlerweile könnt ihr mir auch bereits ca. einmal im Monat im
Sonntagsgottesdienst der Pfarrkirche Flachau zuhören, wie ich die Messe mit
meinem Orgelspiel umrahme. Ich bemühe mich, euch auch in Zukunft mit
meinen Orgelklängen viel Freude zu bereiten.

Florian Oberreiter

Außerdem ist noch zu erwähnen, dass auch Helene Winter von der Pfarre
Altenmarkt und Markus Haber aus Flachau immer wieder Gottesdienste mit
der Orgel umrahmen.
Die Pfarre Flachau ist sehr dankbar für das Engagement dieser jungen Musiker
und wünscht ihnen weiterhin viel Freude an der Kirchenmusik.
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14 Kinder bereiten sich heuer auf den Empfang der
ersten heiligen Kommunion vor. 
Das Thema ist „Mit Jesus unterwegs“ und wir feiern
die Erstkommunion am Sonntag, 22. Mai, um 8.15 Uhr
in der Pfarrkirche.
Die Kinder sind am Sonntag, 28. Februar in der
Pfarrkirche der Pfarre feierlich vorgestellt worden. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“
und der Religionslehrerin!

Liebe Erstkommunionkinder!
Das große Fest eurer Erstkommunion ist der Abschluss einer langen
Vorbereitungszeit. Und doch ein Anfang. Der Anfang eurer neuen Freundschaft
zu Jesus. Diese Freundschaft kann einschlafen, wenn ihr euch für Jesus keine Zeit
nehmt. Er lädt euch jede Woche ein und freut sich auf euch.
Besonders freuen wir uns über jeden von euch, welche/r als Ministrant/in die
Nähe zu Jesus sucht.

Jungschar-Fasching in Flachau
Am Faschingsdienstag, 9. Februar am Nachmittag, feierten wir mit unseren
Jungscharkindern eine lustige
Faschingsparty. Wie im
Fasching üblich, kamen alle
Kinder verkleidet und erfüllten
den Pfarrhof in Flachau mit
Fröhlichkeit und Leben. 
So ließen wir den Fasching mit
Spiel, Spaß und Freude aus-
klingen, bevor die Fastenzeit
als wichtige Vorbereitung auf
Ostern beginnt. PA Christiane Bogensberger

Erstkommunion in Flachau 2016
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Sternsingen in Flachau 2016
Die heurige Sternsingeraktion
war wieder ein voller Erfolg.
Die Sternsingerkinder haben
diesmal 9.370,35 Euro für
Kinder in Not ersungen. Ein
großer Dank gilt den
Mädchen und Buben, die
fleißig Texte und Lieder
gelernt und zwei Nachmittage ihrer Ferien verschenkt haben. Mit dem heuer
gesammelten Geld werden speziell Projekte in Nordostindien unterstützt.
Vergelt´s Gott allen Sternsingerbegleitern und allen, die die Kinder liebevoll
aufgenommen und ihre Türen und Herzen geöffnet haben.

PA Christiane Bogensberger

Einige Sternsingerkinder sind schon seit
vielen Jahren immer wieder in der glei-
chen Gruppe unterwegs. Seit letztem
Jahr durften wir in dieser Gruppe die
Skihütten vom Gipfelstadel abwärts auf
Skiern anfahren. Mit wehenden Mänteln
waren wir auf der Piste unterwegs. In
den Hütten wurden wir immer sehr
freundlich empfangen. 
Nachdem der Brauch des Sternsingens
auch in Deutschland und in vielen anderen Ländern Europas bekannt ist,
sprachen uns immer wieder Touristen an. „Das haben wir als Kinder auch
gemacht“, hörten wir öfter.  Diesen alten Brauch auch auf der Skipiste erle-
ben zu dürfen, freute viele Gäste und sie spendeten sehr gerne. Viele
Touristen machten auch Fotos von den „Skifahrenden Heiligen“. Durch die
vielen positiven Reaktionen hatten auch die Sternsinger eine große Freude an
unserer Sternsingertour,  und sie waren stolz auf die gesammelten Spenden.

Lisi Kraker-Silbergasser
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20. März 2016 Palmsonntag
08.15 Uhr Palmweihe beim Haus Nagl 

anschl. Prozession in die Kirche und Pfarrgottesdienst

24. März 2016 Gründonnerstag
19.00 Uhr Das letzte Abendmahl 

anschließend Stille Anbetung bis 21.00 Uhr 
und Beichtgelegenheit

25. März 2016 Karfreitag
15.00 Uhr Kinderkreuzweg
19.00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu

anschließend Stille Anbetung bis 21.00 Uhr
und Beichtgelegenheit

26. März 2016 Karsamstag
21.00 Uhr Feier der Hl. Osternacht

27. März 2016 Ostersonntag
08.15 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn

28. März 2016 Ostermontag
08.15 Uhr Festgottesdienst

In der Osternacht und am Ostersonntag werden jeweils nach den
Gottesdiensten die mitgebrachten Speisen gesegnet.

Mit der Sommerzeit ist es wieder soweit:
Da Ende März wieder die Sommerzeit in Kraft tritt, 

feiern wir ab Samstag, 02. April, 
den Vorabendgottesdienst um 19.00 Uhr

Gottesdienste in der Osterzeit
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Besondere Gottesdienste bis Fronleichnam
24. April 2016 Fest der hl. Erstkommunion
08.15 Uhr Festgottesdienst

5. Mai 2016 Christi Himmelfahrt 
08.15 Uhr Festgottesdienst – Florianimesse

15. Mai 2016  Pfingstsonntag
08.15 Uhr Festgottesdienst 

16. Mai 2016   Pfingstmontag
08.15 Uhr Festgottesdienst 

26. Mai 2016  Fronleichnam
08.15 Uhr Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession 

Aus unserem  Pfarrleben
Taufen

Oktober Elise Ida Maria Sulzberger

Beerdigungen
November Matthias Lackner

Im Jahr 2015 
gab es in 
unserer Pfarre

1 Kirchenaustritt
1 Wiedereintritt

1218

Katholiken

Taufen
Trauungen

109

0817
Beerdigungen

Erstkommunionkinder

33
Firmlinge
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Hochzeitsjubiläumsfest 17.11.2015

8 Jubelpaare folgten der Einladung zu unserem bereits traditionellen
Hochzeitsjubiläumsfest, welches wir am 17. November 2015 feierten.
Begonnen wurde mit einem festlichen Gottesdienst, zelebriert vom Hr. Koop.
Mag. Roland Frank. Musikalische Gestaltung übernahmen die „Wallehen-
Dirndln“. Im Anschluss wurde im Pfarrsaal noch gemütlich gefeiert. Bei
Würstel, Kaffee und Kuchen wurde noch bis in die Nachmittagsstunden
geplaudert.

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2016_Layout 1  02.03.16  16:08  Seite 26



27F I L Z M O O S

Sternsingen 2016
Am 03. und 04. Jänner
machten sich 16 Kinder in
4 Gruppen auf dem Weg,
um als Sternsinger die frohe
Botschaft sowie den Segen
zu unserer Bevölkerung zu
bringen. Natürlich musste
vorher fleißig geprobt und
die Kleidung ausgewählt
werden. Ein herzliches
Dankeschön gilt den
Kindern und deren Eltern,
dass sie sich bereit erklärt
haben, für andere Kinder
zu singen. Auch den Begleitpersonen ein herzliches Vergelt´s Gott für ihren
Einsatz. Am 06. Jänner wurde dann noch der Festgottesdienst mitgestaltet und
als Abschluss gingen wir Pizza essen. Das haben wir uns redlich verdient, denn
immerhin konnten wir 7001,52 € „ersingen“.  
Wir hoffen, dass es allen so viel Spaß gemacht hat wie uns und freuen uns
schon auf nächstes Jahr, wenn wieder viele bei „Hilfe unter gutem Stern“ aktiv
mitmachen. 

Daniela Laubichler und Eva Rettenwender

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2016_Layout 1  02.03.16  16:08  Seite 27



28F I L Z M O O S

Erstkommunion in Filzmoos 2016
21 Kinder bereiten sich heuer auf den Empfang der
ersten heiligen Kommunion vor. 
Das Thema ist „Wir sind Gottes Melodie“ und wir feiern
die Erstkommunion am Sonntag, 24. April, um 8.15 Uhr
in der Pfarrkirche.
Die Kinder sind am Samstag, 12. März, in der
Pfarrkirche der Pfarre feierlich vorgestellt worden. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“ und
der Religionslehrerin!

Ministranten aus Kössen zu Besuch in Filzmoos

Am 7. Dezember besuchten uns 30 Ministranten aus Kössen in Tirol mit ihren
Begleitpersonen in Filzmoos. Zuerst feierten wir einen gemeinsamen
Gottesdienst mit dem ehemaligen Pfarrer von Filzmoos Rupert Toferer, Pfarrer
Josef Hirnsperger und den Ministranten von Filzmoos. Anschließend spielten
wir in der Mützenhalle. Zum Abschluss gab es noch ein gemütliches
Zusammensitzen mit einer von unserem Bürgermeister gesponserten Jause im
Hotel „Bischofsmütze“. Es war ein lustiger Tag und wir freuen uns über eine
Gegeneinladung nach Kössen.

PA Christiane Bogensberger
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Sozialausschuss
Im November besuchten wir
unsere Mitbürger im
Seniorenheim in Altenmarkt.
Gemeinsam mit den
Bäuerinnen und mit der
musikalischen Begleitung
von unserem „Saitenklang“
verbrachten wir einen schö-
nen Nachmittag. Die
Bewohner haben sich sehr

gefreut und waren bei Kuchen und Kaffee gut
gelaunt. Auch in Radstadt und Hüttau waren
wir zu Besuch.

Hanni Rettenwender und 
Hias Rettenwender
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Pilger- und Kulturreise nach Irland
Auf den Spuren der Heiligen
Patrick und Virgil

mit Pfarrer Mag. Josef Hirnsperger
vom 17. Juli  bis zum 23. Juli 2016

Anmeldung bis 15. Mai 2016. 

Nähere Informationen entnehmen Sie
der Homepage der Pfarre Altenmarkt!

Der Monat März steht ganz im Zeichen der Haussamm lung:
Rund 4.000 Frauen und
Männer machen sich auf den
Weg, um eine Spende für
Menschen in Not zu erbitten. 

Näher helfen.
Die Caritas Haussammlung
kommt Menschen in Salz burg
und im Tiroler Unter land zu
Gute – und direkt zu Ihnen
nach Hause.
Haltung zeigen: Türen öffnen!

www.caritas-salzburg.at

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2016_Layout 1  02.03.16  16:09  Seite 30



31A L T E N M A R K T  | F L A C H A U  | F I L Z M O O S  

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2016_Layout 1  02.03.16  16:09  Seite 31



IMPRESSUM:

Herausgeber: Pfarrverband Altenmarkt – Flachau – Filzmoos 
Gestaltung: PGR – Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit und Pfarrsekretärinnen

Druck: Druckerei Schneider, Altenmarkt
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer MMag. Josef Hirnsperger, VD Maria Kreuzer

www.pfarre-altenmarkt.at

Wir gehen durch jedes Kreuz hindurch zum Licht, 
zum neuen Leben, 

durch jeden Karfreitag auf Ostern zu.

Fo
to

: 
M

ar
ia

 A
he

r
Zu

ge
st

el
lt 

du
rc

h 
Po

st
.a

t

(Phil Bosmans)
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